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Personalnotizen.

— Prof. P. Ascherson in Berlin hat Ende October eine auf
die Dauer von vier Monaten berechnete Reise nach Aegypten unter-
nommen.

Vereine, Anstalten, Unternehmung^en.

— Achtzehnte Versammlung des preussischen bota-
nischen Vereins zu Graudenz. Einige der am frühesten in Grau-
denz angelangten Gäste besahen am Morgen des 9. October die fast

fertige Weichselbrücke. Naclimittags unternahmen diese und die in-

zwischen noch eingetroffenen Veroinsmitglieder eine Excursion in die

Plantage und in die Gräben der Festung. Erstere enthält, auf klei-

nem Raum vereinigt, eine grosse Menge von botanischen Seltenheiten.

Es wurden darin gefunden : Pyrus torminalis, Libanotis sibirica, Er-
vum pisiforme, Aster AmellMs, Viola collina, Campanula sibirica^

Brachypodium pinnatum, Avena pratensis, Gentiana cruciata, Salcia

verticillata u. a. Auf beschatteten, das Hornwerk umgebenden Feld-

steinmauern der Wallgräben wurde gefunden: Asplenium Ruta mu-
raria und an einigen Stellen Arabis Gerardi^ eine noch zu bestim-

mende, für diese Gegend neue Art von Chroolepus, sowie auf dem
Zuchthauskirchhofe Nonnea pulla.

Der Abend wurde im goldenen Löwen im geselligen Zusam-
mensein verbracht, in welchem Gasthofe auch am 10. October, Mor-
gens SVa Uhr die Versammlung von dem Vorsitzenden, Professor

Dr. Caspary (Königsberg) eröffnet wurde. Herr Engel begrüssle

als amtlicher Vertreter die Versammlung Namens der Stadt und
drückte seine Freude darüber aus, dass der preussische botani-
sche Verein der neuen politischen Trennung der Provinz keinen

Einfluss gestattet habe auf seine Thätigkeit betreffs der wissenschaft-

lichen Erforschung des gesammten alten, vor 18 Jahren in Angriff

genommenen Gebietes.

Herr Patze sendet Sisymbrium officinale v. leiocarpa Ueclilr.

von Königsberg und berichtet über Bidens radiatus, dass auf dem
Boden des abgelassenen Teiches von Löwenhagen, der im vorigen

Jahre mit vielen Tausenden dieser Pflanze bedeckt war, in diesem

Jahre auch nicht ein Exemplar erschienen sei.

Herr Weisz (Caymen)" sendet aus seiner Gegend Dracoce-
phalum thymiflorum, Gladiolus imbricatus, Festuca silvatica u. a. m.

Prof. Caspary berichtet, dass es nicht möglich gewesen sei,

den zu Alienstein im vorigen Jahre gefassten Beschluss auszuführen,

den Kreis Flatow weiter untersuchen zu lassen. Durch lange dauernde
Krankheit verhindert, konnte Herr Rosenbohm erst am 10. Juli den

grössten Theil des Kreises Culm, in den Herr Scharlok nicht ge-
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kommen war, bis zum 24. September untersuchen. Herr Bethke hat

im Mai und Juni und dann wieder den August hindurch bis zum
5. September den Kreis AUenstein erforscht. Prof. Caspary hat die

32 Seen des Kreises Heilsberg und bereits 50 von den Seen des
Kreises AUenstein untersucht.

Herr Rosenbohm hat eine reiche Gabe seiner Ausbeute aus
dem Culmer Kreise eingesandt, darunter neu für das Vereins-
gebiet: Scabiosa suaveolens; ferner von seltenen Pflanzen: Juncus
Tenageia, Sahia verticillata, Cypripedium Calceolus, Alyssmn mon-
tanum, Cnidium venosum, Caucalis daucoides, Gentiana Pneumo-
nanfhe und AmareUa, Stipa capillata u. a.

Herr Bethke berichtet über seine Reisen im Kreise Alienstein

und legt vor: Elymus europaeus aus dem Buchwalder Forst, Tri-

folium Lupinaster, Cypripedium Calceolus, Poa sudetica, Carex cy-
peroides, Thalictrum simplex, Cytisus ratisbonensis, Lappa nemo-
rosa u. a. m.

Herr Frisch bringt aus dem Graudenzer Kreise als neu für
diesen Dipsacus pilosus, Iris sibirica, Circaea alpina u. a. inter-

essante Pflanzen mit.

Herr Oberlehrer Dr. Prätorius (Gonitz) verUieilt als neu für
Westpreussen : Tofieldia calyculata von den Abrauer Torfwiesen,

ferner von seltenen Pflanzen: Silene dichotoma, die unter Klee bei

Conitz bereits eingebürgert zu sein scheint, Swertia perennis, Crepis

praemorsa, Viola epipsila u. m. a., sowie morphologische und Farben-
abweichungen.

Herr Conrector Seydler (Braunsberg) vertheilt als Ausbeute
seiner diessjahrigen Excursionen: Hieracium Auricula X Pilosella,

Polygonatum verticillafum, Coronopus Ruellii, Epipactis latifolia f.

varians et violacea (Schlobittener Wald), Glyceria nemoralis (Schluciit

bei Vogelsang) u. m. a. und berichtet über ein grosses Exemplar der

Alströmer'schen Hängefichte im Walde des Herrn Hopfer (Regitten)

bei Braunsberg.

Herr Scharlok (Graudenz) setzt die Versammlung in Erstaunen
durch Vorlegung einer nicht geringen Zahl verschiedener ungewöhn-
lich grosser Pflanzen aus dem Sandboden des Weichselvor-
landes, eines Brachackers von Sarnowken, des Rondsener Wäldchens,
sowie der Kiefernschonungen in Paparzyn, im Graudenzer Stadtwalde
u. a. benachbarter Orte. Er zeigt vor:

Pulsatilla pratensis mit 18 Blüthen,

— patens »15 „— vernalis „ 35 „

Viola arenaria «73 „

Antlioxanthum odoratum mit 59 rispentr. Stengeln,

Luzula campestris „ 120 „ „

Köleria cristafa „145 „ „

Weingärtneria canescens „ 449 „ „

Arabis arenosa mit 15 Stengeln, 6833 Schoten und 253.280 Samen,
Dianthus arenarius mit 84 Stengeln und 330 Blüthen,
' Oesterr. botan. Zeitsclirift. 12. Heft. 1879. 31
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Alysswn cahjc'mwn mit 74 bis in die 2 Ordn. verzweigten Stengeln,

Veronica spicata mit bis 34 Stengeln von bis 0"73 M. Höhe und mit

bis 107 Blüthentrauben,

Ecliium vjulgare mit 25 Stengeln, bis 1"06 M. hoch und mit etwa

14.660 Blüthen,

Matricaria inodora mit 43 Stengeln, 731 Köpfen und etwa 256.093
Blüthen.

Erijugium planum mit 7 Stengeln, bis 1'33 M. hoch, mit 178 Kopf-

dolden und etwa- 18.133 Blüthen

und noch vieles Andere dgl.

Nach einer Pause von Ys Stunde wird der Bericht über die

Prüfung der Casse vorgelegt. Es wird beschlossen, mit der dem
Vereine fürs niichste Jahr zur Verfügung stehenden Summe von unge-
fähr 1100 Mark die Landuntersuchung des Kreises Flatow zu been-

digen und die des Kreises Neidenburg zu beginnen.

Der Vorsitzende will die Untersuchung der Seen des Kreises

Alienstein mit seinen Mitteln im Interesse des Vereines zu Ende
führen.

Als Ort der Versammlung fürs nächste Jahr wird Tilsit und
durch Acclamation der bisherige Vorstand aufs Neue erwählt.

Herr Scharlok vertheilt dann eine grosse Menge von Selten-

heiten der Graudenzer Flora, als: Allium fallax, Anemone silvesfris,

Astragalus Cicer, Avena pratensis, Carex distans, Cimicifuga foe-

tida, Cuscuta lupuliformis, Dianthus arenariusX Carthusianorum,

Festuca borealis u. a. m., erläutert einen Baslart von Pulsatilla pa-
tens und pratensis durch Präparate und Abbildungen und zeigt noch

ausserdem eine nicht unbeträchtliche Anzahl Abbildungen von Pilzen

aus der Umgegend von Graudenz vor.

Herr Sehemm el (Lessen) bringt eine Fruchtaxe von Juglans

regia mit nicht weniger als 11 gut ausgebildeten Wallnüssen aus

dem Garten des Herrn Klatt (Lessen) und ein Riesenblatt von Ari-

stolochia Sipho mit.

Herr Pfarrer Preuschoff aus Tannsee bei Tiegenhof legt aus

der Nachbarschaft seines Wohnortes und anderen Orten eine Anzahl

seltener Pflanzen vor, als: Epilobium tetragonuni v. adnatum (Tann-

see in Gräben), Scutellaria hastifolia (Barendt), Lathyrus pratensis

var. pubescens u. a.

Herr Kühn (Darkehmen), welcher mit vielem Fleiss die Unter-

suchung des Kreises Darkehmen begonnen hat, vertheilt eine Menge
von Pflanzen der diessjährigen Ausbeute, als: Sanguisorba minor,

Pofamogeton praelongus (Uszblenkener See), Salma pratensis, dar-

unter auch var. c. rostrata (auf dem Kossenberge bei Szaleinen),

Onobrychis viciaefolia von ebendaher, Cucubalus baccifer, Ranun-
culus acer mit gefüllter Blüthe, Orchis mascula var. speciosa und
viele andere.

Herr Seminarlehrer Mysliwski (Graudenz) zeigt ein umfang-
reiches Herbarium von mehr als hundertjährigem Alter vor, welches

in dem ehemaligen Jesuifcn-Collegium mit grosser Sorgfalt angelegt
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ist, aber leider über den damaligen Zustand der Flora der Umgegend
von Graudenz keinen Aufschluss gibt, weil es Angaben von Fund-

orten nicht enthält.

Herr Oberlehrer Dr. Wacker (Marienwerder) legt eine Pheli-

pea und eine Veronica aus der Gegend von Lessen vor.

Herr Lehrer Peil (Sackrau) verlheilt einige in den Bingsbergen

gefundene seltene Pflanzen, als: Orchis conopsea, Peucedanum Cer-

varia, Cephalanthera rubra, Thesium ebracteatum, Seseli annuum,

Oxytropis pilosa, Silene chloronfha u. a. m.

Herr Prof. Caspary berichtet über die Ergebnisse der Erfor-

schung der Seen des Heilsberger und Allensteiner Kreises. Es wurden

vorgelegt: 7 Characeen, ferner Potamogeton decipiens (Leimangel-

see), P. rutila (Langsee), CalUtriche autumnalis (Langsee und See

von DyWitten), Isoetes lacustris von zwei, Hijdrilla verlicillata von

drei neuen Standorten u. a. m. — Aus dem Carlhauser Kreise legte

derselbe vor: Blechmim boreale und Scirpus caespitosus.

Eine interessante Spielart von Aepfeln, die Herr Oberbürger-

meister Pohlmann eingeliefert hatte, ist behufs Bestimmung mit nach

Königsberg genommen worden.

Ein gemeinsames Mittagsmahl im goldenen Löwen beschloss die

an Anregung zu weiterer Forschung reiche Sitzung.

Botanisclier Tauschverein in Wien.

Sendungen sind eingelangt: Von Herrn Hoffer mit Pflanzen aus

NiederOsterreich und Ungarn. — Von Hrn. Braun mit Pflanzen aus

Niederösterreich. — Von Hrn. Janka mit Pfl. aus Siebenbürgen. —
Von Herrn Andersson mit Pfl. aus Schweden und Norwegen. —
Yen Hrn. Kesselmeyer mit diversen Pflanzen.

Sendungen sind abgegangen an die Herren: Forstinger, Dr.

Stohl, Zivotshy, Braun, Dr. Halacsy.

Aus Frankreich einges. von Gan doger: Acer collinus, A. leio~

carpon, Achillea coUinaga, Agropyrum colUnum, Aira Utoralis, Al-

lium acutangulum, AUopecurus utriculatus, Althaea officinalis, Ama-
ranthus deflexus, Anarrhinnm bellidif'olium, Andropogon rubrocinctus,

Anemone nemor. f. purpurea, A. ranunculoides, Arenaria leptalea,

Asparagus glaucescens. Aster brumalis, Astragalus glycijphyllos^ Bro-

mus Gussonü, Buffonia macrosperma, Bupleurum petricolum, Calen-

dula calcarea, CalUtriche tenuifolia, C. Tholeyroniana, Campanula
apricorum, C. mnbraticola, Caucalis leptophylla, Centaurea albida, C.

co7nplicata, C. Debauxii, C. polycephala, C. Weldeniana, Centran-

thus ruber, Cerinthe carthusianorum, Chamagrostis minima, Cheno-

podium opothulatum, Cirsium collinagum, C. palustre f. torfacea,

Clematix bellojocensis, C. perneglecta, Coronilla minima (var.), C.

pallescens, Prunella major.
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